
Schreibt der
Computer
bald die ,/'
bessere
Hausübung?
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Die Software ChatGpT
erstellt erstau n lich g ute
Texte. Macht das
Aufgaben und.Tests an
Schulen und Unis bald
obsolet? Und gefährdet
es Tausende Jobs?

,,tlm seinen Iob
muss niemand
bangen"

INTERVIEW
mitJosefTrappel
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STEFANVEIGT

Professor fosef Trappel ist leiter des
Fachbereichs Kommunikarionswis_
senschaft anderUniSalzbrrg. -

SN: ttird ChatGpT Tausende
Menschen, die vom Texten
leben arbeitslos machen?
losef Ttappel: Nein, r,m [obs muss
niemand bangen. Es ist eine auto_
matisiene Tenmaschine, die die
Arbeit von vielen beeinflussen und
erleichtern, aber nicht erseeen
wird- Denn ieder Chatbog der mit
KI arbeiteg kann nur etwas verar_
beiten, was in der Vergangentreit
passien ist Datrer ist jedJr text
eher langweilig, weil die menschli_
che l(reativität fehlr Für Texte mit
ioumalistischer eualität ist so ein
Bot nur ftir den er$en Eftwurf hilf_
reich. Dann muss den Text ein
Mensch überarbeiten - so wie die
Chatbots ietzt arbeiten. Aber wer
weiß, was die Zukunft bringt.

sAtzBuRG, wtrN. Ist eine Softrnrare,
die basierend auf ktin*lichei
Intelligenz (KI) sowohl Aufsätze, Se_
minararbeiten und Referate schrei_

-ben 
als auch Mathematik-Aufgaben

lösen kann, Fluch oder Segä nii
unser Bildungssystem? Der Chatbot
ChatGPT des US-Stan-ups OpenAI
ist erst seit November- kosienlos
verftigbar. Seitdem treibt er Bil_
dungseinrichtungen in aller lVelt
um. Und es stellr sich auch die
Frage, ob so ein Programm nicht
überhaupt die |obs vieler Tausen- botvonChatGpt wederfi.irsirurvollderMenschen, die in schreibenden noch frir durchsetzbar. Das Schrei-

ben von Aufsätzen und Seminar_
arbeiten werde dennoch nichtganz
obsolet werden, s4gt sie: "A""hwenn Bots beeindruckende Tene
sctreiben können, werden diese
nicht immer zur Aufgabenstellung
der Schule passen. Daher muss mandie Aufgabenstellungen ändern
und einen persönlichen nezug her_
stellen lassen-und ennra die e'igene
Meinung abftagen Das sind Dirge,
die der Chatbor nicht wissen tani;

tet aber noch zahbeiche Defizite dann gemeinsamnit den Schü-
Berufen arbeiten - von Werbe- und "Wir sehen oft bei den fugendli- lern weitere Fragen entwickeln.
PR-Agentur bis hin zu Pressespre-

chen, dass sie nicht beuneilenkön- Denn der Bot habe die Stärke, in
chern undlournalisten gefährdet nen, welche euellen bei Google ver_ wenigen SätZen die ganze Welt
oderzumindest veränden. trauenswtirdig sind - weil sie etwa zu erkldren: Äber das tnde-

ChatGPT ist ein sogenannter viele Qualitätsmedien oder öffent- Tiefe-Gehen muss die I€hrlaaft
Chatbot, also ein tenbasiertes Dia-

lich-rechtliche Sender nicht ken- machen', sagt Buchegger. SN:WaswirddieSoftware
für Schule.n und Unis ändem?
Da sind wir noch am Beginn der De_
batte. Alles, uns miiAufsätzen,
Textrezensionen und Seminarar-
beiten zu tun hat, wird im Sinne ei_
ngs häfrrngscharakters schwierig.
Miuels Softrpare werden ChatGpi-
Terce noch nicht enuarnc ldinftig
wird es damm gehen, dass man diä
genuine Ieistu4g der Srudierenden
anerkennq etrra durch,mtindliche
Prtifungen. Das positive isu Wirkön_
nen in derAusbildung minels Chat_
bots eine höhere eualität an$re.
ben. Routinearbeiten können von
Bots erledigt werden und man kann
mit den Studierenden gemeinsam
neue Icrnformen entwickeln.

logsystem. Die Software wurde mir nea." Problemegebe es auchbei der Esgibtaber auchheftigeKritik
riesigen Datenmengen aus dem

Recherche zu Gesundheitsfragen, anCtratGHf: Siekommtetwavon
World Wide Web auf dem Stand

'beidenenman unterscheidenmtis- der auf das Aufdecken von Fake
von 2ozt gefünen und kann Infor_

se, welche Infos nachgeprtift seien News spezialisierten Online-
mationen immer neu zusamlnen- und welche möglicherweise phar- platdorm NewsGuar4

in österreich
die seit

stellen. mawerburlg; auch, weil das rmmer ZOZZaUCh tätigist
[ehrkräfte, Schulen und UniS

fragen sichaktuell daher, wiesie die
Eigenleisrung von Schülern und
Studierenden erkennen sollen und
ob die Prtifirngsbedingungen ange.
passt werden müssen. In Australien
halen acht Unis angekündig, we_
geri ChatGpI ihre prtifungsbedin_
gungen zu ändern. Fi,ir zoz3 planen
sie eine 

"vermehfte Rückkähr zu
Papier und Stift". In New york ha_
ben staatliche Schulen den Zugritr
auf ChatGpI über ihre wetzwärke
eingeschränkt. In einigen EU-Län_
clern wird über mögliche Verbote
diskutiere Experten wie der pariser
ff-Forscher Antonio Casilli raten
aber zu Gelassenheit: 

"ChatGHI ist

An den Unis werde man
schwerer zu unterscheiden sei. Anlass ist ern Experimeng beizudem Bucheggers Tenor: ,Den richtigen

Informationen zu leh-
demder Kl{hatbot bewusstkünftignicht nurdie Seminararbeit Umgangmit Suggestivfragen

mit
beuneilen, sondern das gesamte renII;t Kernaufgabe der Schule." Ge-

gefüaertwurde.
Iemprojekt ansich,alsoetwaauch fragr seien aber auch die

In diesem Fall könne die Soft-

beim gemeinsamen
Eltern, die wiue ;zum Superspreader von

Falschinformationen" werden,
heißres von NewsGuard.

,,Quellenkritik
Internetsurfen

mit den Kindern ihre Meinung zu
istwichtige den Quellen,äußern könnten. Sie Diese Gefahr sieht auch |osef

Trappel, Iefter des trachberäicbs
Kommunikationswissenschaft

Kompetenz." appellierc 
"Mindestens ein Mal am

thg sollten sich alle Schtiler mrt
Baöara Buchegger, Quellenlaitik beschäftigen.' .Eine an $er Uni Salzburg: ,ChatbotsSaferlntemet spezielle Fortbildung der lehrer sei vefivenden nur Daten aus derdafür nicht nötig; hier reichten All- Vergangenheit und bauen sie

das Konzept zur Arbeit und Zwi-
gemeinwissen und Lebens- sowie
Medienerfahrung sagt sie.

Ein sinnvoller Einsatz von KI_
Schreibsoftware wie CtratGpf in
9er fthule sei zudem mö$ich, sagr
Euchegger:,Manche f.ehrer- vö
wenden sie schon jeur in der Unter_
richtsvorbereitung - etwa als Basis
für Lückentexue oder auch, urn Con_
tent für den naturwissenschaftli_
chen Unterricht zu generieren."
Auch die Sucbmaschine you.com
sei hier sehr brauchbar.

Am Anfang eines neuen Stoff-
kapitels sei es erwa hilfreich, den
Bot zu fragen, was er generell zum
Thema wisse: ,Daraui kann man

neu zusanmen. Daher ist es SN: Wie können die aussehen?
Man schaut, was ein Bot leisten
kann, etwa bei Buchzus?mmeq-
fassungen. Der Mensch kann dann
analysieren, wirs fehlq welche
Schwerpunkte der Bot geseut hat
und was der Autor eigentlich bete.
nen wollte. So.wird man genauer in
!9r- AnalVse. Das Wchtfue ist die
Diskussion über das Ergebnis. sw

schenergebnisse der Recherche,
hochgradig wahrscheinlich, dass

meint Bucheggei. Wichtig.sei wei-
falscheund richtigeInfos zusätn-

ters:,lVenn krnende KI-hognm- mengemixt werdert-' Der Bot
me verwenden, mi,issen sie im An-

könne die Infos nicht bewerten,eine wichtige lnnovation, aber hang der Arbeir schreiben, welche
daher seien KI-generierte Textenichtmehrals diedes llaschenrech- Fragen sie dem Bot gestellt haben.
generell ein Risiko. Trappels

ners oder des Textedibrs., die mia_
lenreile einen festen plau in der
Schulbildung haben. Lernende
müssten den Suchergebnissen von
ChatGPI imnier noch die richtige
Formgeben, sagter.

Das wäre ein Schria zur euellen-
grundsätzliche lGitik:

"Schondie
transparenz. Bezeichnung ktinstliche Intelli_

Aber: Müssen Schulen und Unis
genz isg irreftihrend. Denn die

künft ig nicht andere Ziele habenals
Maschine hat keine eigene Intel_
[genz, sondern ist ein datenge.
triebener Entscheidungsroboier,
der Material zur gegebe;len fragi
sucht, die Affworten zus.üt-

den reinen Wissenserwerb - Stich-

Auch Barbara
wort Quellenkritik? Und wie lernt

gogische teiterin
Buchegger, päda- man diese? Auch Buchegger, dieder Initiative Sa- viele lVorkshops

Kinderg?inen hält,
in Schulen undferlnternet, hält ein mögliches Ver- sieht das so, or-

menbaut und gnmmatikalisch
richtig formulierr

DonaldTrumpdarf
zunick auf Facebook

Podcast-Stars
persönlich
kerurenlemen

wEN. Am Freitag findet in Wien
erstmals die ,Lange Nacht der pod-
casts" start. Bei dem podcastfestival
ueten zwölf österreichische pod_
casterinnen und podcaster auf zwei
Bi.ihnen_einen gürzen Abend lang
auf. Die Zuseherinnen und Zusehei
können miwerfolgen, wie die pod_
casts produziert werden, und ha_
ben im Anschluss die'Gelegenheit,
die Moderierenden persönlich ken_
nenzulernen. Auch die SN sind ver_
txeten: Katharina Maier und Ste_
phanie Rausch produzieren eine
Folge des Podcasgs -f)ie oefracta

KURZ GEMELDET

Amazon haftet nicht
für Partner-lnhalte
KARISRUHE. Der Intemet_Ver_
sandriese Anazon kann nicht für
problematische Inhalte auf den
Seiten von Teilnehmern seines
.Partnerprogramms. zur Verant-
wornmg gezogen werden- Für
eine Haftung lägen hiernicht die
Voraussetzurgen vor, ufteilte der

JensTschebull gro,sr,r,nrrumrnncruffDEsI<

äääfn"_.'ffilffiäläl;j rens rschebuil im Aher
Teilneluirer aes nogaäns-Gn- Yon 92Jahren gestorben
nen auf ihrer eigenen Internet,
seite Linla zu produkten im
Amazon-Angebot setzen. Kourmt
so ein Kaufzustande, bekoqunen

Io
l

MehrWissen mitSN plus
Was Bots fürSchulen und den
Umsatz von Google heißen,
lesen Sie auf SN,aUwissen

MENro pARK. Derfrühere US_präsi_
dent Donald Trump kann zu Face_
book und Instagram zurückkehren.
Die seit zwei fahren geltende Sperre
werde in den kommenden Woihen
aufgehoben, teilte der politikchef
des Facebook-Konzerns Mea, Nick
Clegg, mit. Trumps profile waren
nach dem Sturm seiner Anhänger
auf den Sitz des US-parlaments-im
Iänner 2021 gespem worden. Der
Republikaner hame damals in ei_
nem Video Sympathie für die Ran_

lalierer bekundet. Die planformen
hefiirehtpten doco'F-,-- -.^:----

öffentliche Sicherheit nicht
nehr vorhanden sei, erkläne
Clegg. 

"Die Sperre war eine au_
ßerordentliche Entscheidung
unter außerordentlichen Um_
sränden.' Zugleich beonte er,
dass_Trunp sich an die Regeln
der Planform halten mässeirnd
ihn bei Verstößen als Wiederho-
lungsüter schärfere Suafen
drohten: Er könne bis zu zwei
|ahregespemwerden.

- In der Nacht auf Donnerstag
hane Meta indessen mir technil

WEN. Trauer um den Winschafts_
iournalisten und Kolumnisten lens
Tschebull (gz): Der Klagenfunei isr
ver$orben. Er war iahrelarre fi.ir


